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14 bis 18 Uhr – Schlosspark

Pyramidenandrehen mit dem Härtensdorfer Posaunenchor 
26.11.2016, 14.00 Uhr, Rathaus Wildenfels

Weihnachtsprogramm auf der Bühne an der Parkschänke mit der Kita 
„Rainbow“ und der Grundschule Wildenfels, Beginn ca. 15 Uhr

Der Weihnachtsmann hält für die jüngsten Besucher ein Geschenk bereit.

Die „Parkschänke“ erstrahlt im weihnachtlichen Glanz mit interessanten  
historischen Ausstellungsstücken – Eintritt frei!

Mach-Mit-Angebote für Kinder – Gemeinsames Basteln von Weihnachts-
schmuck, Zeichnen und Bemalen von Keramik in der Parkschänke

Weitere Weihnachtsmärkte in Wildenfels:

Wiesenburger Weihnachtsmarkt am 3. Dezember 2016

Härtensdorfer Weihnachsmarkt am 10. und 11. Dezember 2016
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Gewerbegebiet Schönau, ehemaliges Verwaltungsgebäu-
de:
In der letzten Ratssitzung wurden durch einen Stadtrat die 
Sauberkeit und Ansicht bemängelt. Es gab zwischenzeitlich 
zwei Vor-Ort-Termine mit unserem Ordnungsamt und dem  
Eigentümer. Die Gespräche waren sachlich und kooperativ. Die 
Mängel werden durch den Eigentümer behoben.

Beschädigter Poller in der Bahnstraße: 
Die Stadtverwaltung hat Anzeige erstattet. Der Verursacher 
wurde ermittelt und vorgeladen. Er wurde verwarnt und be-
lehrt.

Termine für Stadtratssitzungen 2017: 
Bürgermeister Herr Kögler schlägt vor, die Sitzungstermine ab 
dem nächsten Jahr auf Dienstag zu legen.

Informationen des Jugendbeirates
Der Jugendbeirat beschäftigt sich zurzeit mit folgenden The-
men: Wie kann man Leute motivieren, an der Sommerolym-
piade teilzunehmen und bei der Entstehung eines Kalenders 
mitzuwirken? Gibt es eine Möglichkeit, für den Bau einer Ska-
terbahn im Ort? Welche Aktivitäten sind am Nachmittag für 
Kinder in Wildenfels möglich? Hauptthema ist aber nach wie 
vor der Wildenfelser Spielplatz im Park. Der Jugendbeirat hat 
auf seiner Facebook-Seite „Jugendbeirat Wildenfels“ einen 
Aufruf gestartet, um Anregungen für das Projekt „Spielplatz“ 
zu erhalten. Anhand von aktuellen Bildern wurde dargestellt, 
in welchem Zustand sich der Spielplatz zurzeit befindet. Man 
findet hier nicht nur den Kot von Hunden und Schwänen, son-
dern auch defekte Spielgeräte. Ideen, wie ein kinderfreund
licher Spielplatz aussehen kann, gibt es bereits. Man stellt 
sich aber auch die Frage der Finanzierung. Die Mitglieder des 
Jugendbeirates machen sich intensiv Gedanken, welche Mög-
lichkeiten es zur Beschaffung finanzieller Mittel gibt, wie z. B. 
Beteiligung an der Projektförderung „Fanta-Spielplatzinitia
tive“, Aufstellen von Spendenbüchsen (Hinweis von Eltern aus 
der Kindertagesstätte), Anlegen eines Spendenkontos oder 
eine Anfrage bei den Richtern am Amtsgericht Zwickau stellen.
Bürgermeister Herr Kögler sichert dem Jugendbeirat Unter-
stützung durch die Stadt zu. Er ermuntert die Jugendlichen, 
an dem Vorhaben festzuhalten.
Stadtrat Herr Polster gibt den Hinweis, die Spielgeräte nicht 
wegzuräumen, sondern wenn möglich instand zu setzen und 
zu ergänzen. Der Jugendbeirat ist für weitere Ideen bei der 
Umsetzung des Projektes sehr aufgeschlossen und dankbar. 
Präsent ist der Jugendbeirat auch in diesem Jahr wieder zum 
Wildenfelser Weihnachtsmarkt am 1. Adventswochenende mit 
einem Stand.

Bürgerfragestunde
Frau Martin von der FP Zwickau hat eine Information erhal-
ten, dass es nach dem Ablassen des Schlossteiches im Bereich 
Damm eine Geruchsbelästigung gibt.
Bürgermeister Herr Kögler und Herr Lenk vom Ordnungsamt 
waren daraufhin vor Ort, konnten dies aber nicht bestätigen.
Eine weitere Anfrage zum Nordflügel Schloss Wildenfels war 
die Nutzung der Räumlichkeiten nach Beendigung der Bau-
maßnahme, wenn es zu keiner Fusion mit Reinsdorf kommt. 
Bürgermeister Herr Kögler erklärt, dass die Räume für die Wil-
denfelser Verwaltung vorgesehen sind. Bis 2020 muss die Bau-
maßnahme fertiggestellt sein. Das Nutzungsmodell ist 100 % 
förderfähig.

Amtliche Bekanntmachungen

Ankündigung der 27. und  
28. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels

Die 27. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 24.11.2016, statt.
Die 28. Beratung des Stadtrates Wildenfels findet am Donners-
tag, dem 22.12.2016, statt.
Ort, Beginn und die Tagesordnung entnehmen Sie bitte der 
Einladung, die ab 16. November 2016 bzw. am 14.12.2016 
in den Schaukästen am Rathaus Wildenfels, gegenüber dem 
ehemaligen Gemeindeamt OT Härtensdorf, am ehemaligen 
Gemeindeamt OT Wiesenburg und an den Anschlagtafeln in 
Höhe Dorfstraße 7, OT Wiesen, und Höhe Wildenfelser Stra- 
ße 13, OT Schönau, sowie auf der Homepage der Stadt Wilden-
fels www.wildenfels.de bekannt gemacht wird.

Tino Kögler 
Bürgermeister

26. Sitzung des Stadtrates Wildenfels  
am 27. Oktober 2016

Am Donnerstag, dem 27. Oktober 2016, fand in der Land-
gaststätte Wiesenburg, Muldenweg 9 in Wildenfels, OT Schö-
nau, die 26. Ratssitzung des Stadtrates Wildenfels statt. In der 
öffentlichen Beratung wurden folgende Themen behandelt, 
Beschlüsse gefasst und hiermit bekannt gemacht.

Informationen des Bürgermeisters
Neuer Mitarbeiter Bauamt: 
Bürgermeister Herr Kögler stellt Herrn Krügel vor, der seit dem 
01.10.2016 im Bauamt tätig ist.

Baugeschehen Cunersdorfer Straße: 
Es wurde eine offene Entwässerungsrinne gebaut, sodass das 
Regenwasser oberirdisch ablaufen kann.

Schneeberger Straße 7 – 9: 
Auf dem Weg wurden Rasengitterplatten eingesetzt, um die 
Zufahrt zu befestigen.

Das Salzsilo im Bauhof ist aufgestellt und befüllt. Das bedeu-
tet eine große Arbeitserleichterung und Zeitersparnis für die 
Mitarbeiter des Bauhofes.

Baumaßnahme Hochwasserschutz „Schlossteich“: 
Am 15./16.10.2016 wurde der Schlossteich abgelassen. Das 
war zwingend erforderlich, um wichtige Baumaßnahmen am 
Gewässerrandstreifen zwischen dem Einlaufbauwerk und dem 
Auslaufbauwerk durchführen zu können. Ebenso soll im Be-
reich des Einlaufes zwischen Bootsschuppen und dem Bunga-
low „7. Himmel“ der beim Hochwasser eingespülte Schlamm 
von angrenzenden Feldern aus Härtensdorf und Wildenfels 
durch Ausbaggern entschlammt werden. Beim Ablassen des 
Teiches konnten nicht alle Fische aufgefangen werden, die da-
raufhin im Wildenfelser Bach starben und abgelesen wurden.
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Anfrage eines Bürgers zur Hochwasserschadensbeseitigungs-
maßnahme Schlossteich: Wie und wohin erfolgt die Entsor-
gung des Schlammes?
Bürgermeister Herr Kögler erklärt, dass es hierfür ein Abfall- 
und Entsorgungskonzept gibt.
Eine Stadträtin erkundigt sich nach der leer stehenden städti-
schen Wohnung im OT Härtensdorf, Karl-Marx-Str. 65. Bürger-
meister Herr Kögler teilt mit, dass diese Wohnung in Vorberei-
tung der Sanierung ist, um sie wieder vermieten zu können.
Ein Bürger fragt an, ob man das Straßenlicht nachts durchbren-
nen lassen kann und wie verhält es sich mit dem Zustand der 
Wildenfelser Straße im OT Schönau nach der Straßenflickung?
Bürgermeister Herr Kögler teilt mit, dass das Durchbrennen 
des Straßenlichtes einer Entscheidung des Stadtrates bedarf. 
Es ist festzustellen, welche Kosten dabei entstehen.
Die Wildenfelser Straße ist eine Staatsstraße. Zuständig ist 
nicht die Stadtverwaltung Wildenfels, sondern das Landesamt 
für Straßenbau.
Ein Stadtrat stellt fest, dass bei der Kreuzung in Wiesen die Am-
pel an Feiertagen ausgeschaltet ist. Wenn man an der Kreu-
zung von Schönau kommend geradeaus Richtung Kirchberg 
fährt oder links in Richtung Schneeberg abbiegt, hat man 
kaum Sicht auf die Hauptstraße. Man sollte darauf hinwirken, 
dass die Ampel auch an Feiertagen angeschaltet bleibt. Herr 
Kögler wird die Anfrage an die zuständige Stelle weiterleiten.

Beschlüsse
1. Die Eröffnungsbilanz, einschließlich Anhang und Rechen-
schaftsbericht, wird gemäß § 88 b Absatz 2 in Verbindung 
mit § 131 Absatz 3 der Sächsischen Gemeindeordnung  
(SächsGemO) nach Durchführung der örtlichen Prüfung mit
- 	 einer Bilanzsumme von � 21.047.719,98 EUR
- 	 einem Anlagevermögen von � 20.128.732,47 EUR
- 	 einem Umlaufvermögen von � 918.987,51 EUR

o bei einem Bestand an liquiden Mitteln von 
� 831.867,98 EUR

- 	 Aktiven Rechnungsabgrenzungsposten von � 0,00 EUR
	 einer Kapitalposition von � 13.869.768,34 EUR
	 o bei einem Basiskapital von � 13.869.768,34 EUR
- 	 Passiven Sonderposten von � 5.845.352,73 EUR
- 	 Rückstellungen von � 3.000,00 EUR
- 	 Verbindlichkeiten von � 1.329.598,91 EUR
- 	 Passiven Rechnungsabgrenzungsposten von 0,00 EUR 

festgestellt.
2. Der Prüfbericht vom 17.08.2016 durch die Wirtschaftsprü-
fungsgesellschaft Falk Slomiany & Koll. GmbH über die Prüfung 
der Eröffnungsbilanz der Stadt Wildenfels zum 01.01.2013 wird 
zur Kenntnis genommen. Begründung:
Die Stadt Wildenfels hat zu Beginn des Jahres 2013, indem sie 
erstmals ihre Geschäftsvorfälle nach dem System der doppel-
ten Buchführung („Doppik“) erfasst hat, gemäß § 131 Absatz 
3 in Verbindung mit §§ 88, 88b SächsGemO eine Eröffnungs
bilanz und einen Anhang mit allen Anlagen und einen Re-
chenschaftsbericht zum 1. Januar 2013 aufgestellt. Dies wur-
de der Wirtschaftsprüfungsgesellschaft Falk Slomiany & Koll. 
GmbH zur örtlichen Prüfung vorgelegt. Die Prüfung wurde im  
III. Quartal 2016 abgeschlossen. Der Stadtrat stellt gemäß  
§ 88 b Absatz 2 in Verbindung mit § 131 Absatz 3 SächsGemO 
die Eröffnungsbilanz nach der örtlichen Prüfung fest. Der Be-
schluss über die Feststellung ist der Kommunalaufsicht unver-
züglich mitzuteilen und zusammen mit der Eröffnungsbilanz 
ortsüblich bekannt zu geben. Gleichzeitig sind die Eröffnungs-
bilanz mit Anhang und der Rechenschaftsbericht öffentlich 

auszulegen. Nach Feststellung der Eröffnungsbilanz erfolgt die 
überörtliche Prüfung durch den Sächsischen Rechnungshof.
(Beschluss Nr. 154/26/2016) 
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen 
Der Stadtrat von Wildenfels ermächtigt den Bürgermeister, die 
zweckgebundene Geldspende für die Freiwillige Feuerwehr 
Wildenfels von der Firma Raumausstattung Loos, Rothenkir-
chener Str. 38, 08107 Hartmannsdorf, in Höhe von 200,00 Euro 
anzunehmen.
(Beschluss Nr. 155/26/2016) 
Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen
Der Stadtrat beauftragt den Bürgermeister, gegenüber dem 
zuständigen Finanzamt eine Erklärung nach § 27 Abs. 22 UStG 
mit nachfolgendem Inhalt abzugeben:
„Hiermit erklärt die Stadt Wildenfels, dass entsprechend § 27 
Abs. 22 UStG n. F. für sämtliche nach dem 31. Dezember 2016 
und vor dem 1. Januar 2021 ausgeübte Tätigkeitsbereiche 
und damit verbundenen steuerbaren Leistungen § 2 Abs. 3 
UStG in der Fassung vom 31. Dezember 2015 zur Anwendung 
kommen soll. (Uns ist bekannt, dass die Erklärung für alle Tä-
tigkeitsbereiche der Stadt Wildenfels gilt und nur mit Wirkung 
für das Folgejahr widerrufen werden kann.)“
Begründung:
Mit dem Steuerrechtsänderungsgesetz 2015 wurde die um-
satzsteuerliche Unternehmereigenschaft der öffentlichen 
Hand in Form des § 2b Umsatzsteuergesetz (UStG) neu gere-
gelt. Der deutsche Gesetzgeber hat damit wesentliche Vorga-
ben aus Artikel 13 Abs. 1 der Mehrwertsteuersystemrichtlinie 
(MwStSystRL) in nationales Recht umgesetzt und damit einen 
Paradigmenwechsel bei der Besteuerung der juristischen Per-
son des öffentlichen Rechts (jPdöR) eingeleitet.
Mit der Gesetzesänderung werden jPdöR umsatzsteuerlich 
grundsätzlich nach gleichen Maßstäben behandelt wie ein 
wirtschaftliches Unternehmen. Für die Beurteilung der Um-
satzsteuerpflicht ist es durch die Streichung des Verweises auf 
das Körperschaftsteuergesetz (KStG) in § 2 Abs. 3 UStG künf-
tig auch nicht mehr relevant, ob ertragsteuerlich ein Betrieb 
gewerblicher Art vorliegt oder nicht. Die Umsatzsteuerpflicht 
wird ausschließlich nach den Kriterien des UStG geprüft.
Mit Einführung des § 2b UStG erfolgt somit eine Umkehr der 
Betrachtung und Prüfung der Umsatzbesteuerung in der Stadt 
Wildenfels, da die Stadt Wildenfels einschließlich ihrer Sonder-
vermögen mit allen ihren unternehmerischen Leistungen um-
satzsteuerpflichtig wird. Ausnahmen hiervon regelt der neue 
§ 2b UStG im Hinblick auf Leistungen im Rahmen der Aus-
übung öffentlicher Gewalt. Leistungen auf privatrechtlicher 
Grundlage sind dagegen stets steuerbar und steuerpflichtig, 
soweit keine ausdrückliche Steuerbefreiung nach § 4 ff. UStG 
bestimmt ist oder die Stadt Wildenfels die Kleinunternehmer-
regelung anwenden kann.
Die Prüfung der Auswirkungen der Streichung des § 2 Abs. 3 
sowie der Neuregelung in § 2b UStG ist sowohl personal- als 
auch zeitintensiv. Neben der Fragestellung, welche Leistun-
gen zukünftig der Umsatzbesteuerung zu unterwerfen sind, 
bedarf es der Prüfung der haushaltsmäßigen Auswirkungen 
(u. a. hinsichtlich der Nutzung des Vorsteuerabzugs) sowie der 
organisatorischen, technischen und personellen Umsetzung. 
Darüber hinaus sind viele Fragen noch nicht abschließend zu 
klären, da ein dazu angekündigtes Anwendungsschreiben der 
Bundesfinanzverwaltung bisher nur im Entwurf vorliegt und 
noch nicht veröffentlicht wurde. 
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Der vorliegende Entwurf des BMF-Schreibens lässt wesent
liche Rechtsfragen überdies offen.
Eine abschließende Entscheidung kann erst nach Prüfung der 
Auswirkungen und nach Veröffentlichung des Anwendungs-
schreibens des BMF getroffen werden. Die Prüfung und ab-
schließende Bewertung unter Berücksichtigung der Hinweise 
des Anwendungsschreibens kann in 2016 voraussichtlich nicht 
mehr abgeschlossen werden.
Das Gesetz enthält eine Übergangsfrist, die die Beibehaltung 
der bisherigen Rechtslage längstens bis zum 31.12.2020 er-
möglicht. Die Ausübung dieser Option ist bis spätestens 
31.12.2016 gegenüber dem zuständigen Finanzamt zu er-
klären. Aus Gründen der Rechtssicherheit soll die Erklärung 
schriftlich abgegeben werden.
Da die interne Prüfung bis zum 31.12.2016 noch nicht abge-
schlossen sein wird und die Anwendung des § 2b UStG zum 
01.01.2017 auch aus organisatorischen, technischen und per-
sonellen Gründen nicht realisierbar ist, wird die Stadt Wilden-
fels gegenüber dem Finanzamt die im Beschluss genannte 
Erklärung nach § 27 Abs. 22 Satz 3 UStG abgeben.
Sollte sich im weiteren, internen Prüfverfahren bzw. in den 
Jahren bis 2020 herausstellen, dass eine frühzeitige Option 
zum neuen Steuerrecht wirtschaftlich günstiger ist, kann die 
Erklärung mit Wirkung für das Folgejahr widerrufen werden. 
Dazu wird dann ein neuer Beschluss herbeigefügt. Ab 2021 ist 
die Neuregelung dann verpflichtend in der Stadt Wildenfels 
anzuwenden. 
(Beschluss Nr. 156/26/2016) 

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Übernahme des 
bestehenden Planungsvertrages für Architekten- und Inge
nieurleistungen vom 11.10.2011/03.01.2012 „Nordflügel 
Schloss Wildenfels“ mit BAUCONZEPT PLANUNGSGESELL-
SCHAFT MBH, Bachgasse 2, 09350 Lichtenstein, von der 
Schloss Wildenfels gGmbH i. L. durch die Stadt Wildenfels. 
(Beschluss Nr. 157/26/2016) 

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Übernahme des 
bestehenden Planungsvertrages für technische Ausrüstung – 
(Abwasser- und Wasseranlagen, Wärmeversorgungsanlagen, 
lufttechnische Anlagen, Gebäudeautomation) mit dem Pla-
nungsbüro Nürnberger Ingenieurgesellschaft mbH, Ludwig-
Jahn-Straße 8, 08132 Mülsen, mit Gültigkeit vom 01.10.2015 
von der Schloss Wildenfels gGmbH i. L. durch die Stadt Wil-
denfels.
(Beschluss Nr. 158/26/2016) 

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat von Wildenfels beschließt die Übernahme des 
bestehenden Planungsvertrages für technische Ausrüstung – 
Elektrotechnische Anlagen über Leistungen der Anlagengrup-
pen 4, 5 und 6 (gültig vom 02.10.2015) mit dem Planungsbüro 
ETA, Schönauer Straße 5, 08134 Wildenfels, von der Schloss 
Wildenfels gGmbH i. L. durch die Stadt Wildenfels. 
(Beschluss Nr. 159/26/2016) 

Abstimmungsergebnis: 

15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Begründung für Beschlüsse 157/26/2016, 158/26/2016, 
159/26/2016:
Laut Notarvertrag werden ab 01.07.2016 alle Rechte und 
Pflichten sowie bestehende Verträge von der Schloss Wilden-
fels gGmbH auf die Stadt Wildenfels übertragen.
Die Schloss Wildenfels gGmbH befindet sich in Liquidation.
Durch das Anwaltsbüro Heuking Kühn Lüer Wojtek PartGmbB 
aus Chemnitz wurden Chancen und Risiken einer Vertrags-
kündigung bzw. Vertragsaufhebung sowie die Möglichkeit 
einer Vertragsübernahme durch die Stadt Wildenfels in einer 
schriftlichen Stellungnahme dargestellt. Mit der Übernahme 
der Verträge soll sichergestellt werden, dass die bisher betei-
ligten Planungsbüros bis zur Fertigstellung des letzten Bau-
abschnittes Nordflügel Schloss Wildenfels und Freiflächen für 
die Gesamtheit der Planung verantwortlich zeichnen. Bei einer 
Neuvergabe der weiterführenden Planungen wäre bei even-
tuellen späteren Haftungsfragen eine klare Trennlinie nicht 
erkennbar.
Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, im Zuge der Baumaß-
nahme „1. BA Modernisierung / Instandsetzung Gebäude 
Schloßstraße 4 als Mehrgenerationenhaus“ die Entkernung, 
Abbruch- und Demontagearbeiten inkl. Entsorgung an die 
Firma Hausmeisterdienste Sebastian Seiniger, Zwickauer Stra-
ße 17, 08134 Wildenfels, zu vergeben.
Die der Vergabe zu Grunde liegende Angebotssumme beläuft 
sich gemäß Angebot vom 26.09.2016 auf 32.409,89 € brutto.

Begründung:
Das oben aufgeführte Vorhaben wurde öffentlich ausge-
schrieben. Infolge nicht eingereichter Angebotsunterlagen 
zum Submissionstermin ist anhand von Teilen des Leistungs-
verzeichnisses eine freihändige Vergabe der Entkernungs-, 
Abbruch- und Demontagearbeiten inkl. Entsorgung geplant.
Hierzu wurde von der Firma Hausmeisterdienste Sebastian 
Seiniger, Zwickauer Straße 17, 08134 Wildenfels, ein Angebot 
eingeholt.

Nach Prüfung des Angebotes vom 26.09.2016 durch das Inge-
nieurbüro für Bau- und Brandschutzplanung, Dipl.-Ing. Holger 
Eisenbeiß, Auer Straße 27, 08289 Schneeberg, erfolgt der Zu-
schlag der angebotenen Leistungen an die Firma Hausmeister-
dienste Sebastian Seiniger. (Beschluss Nr. 160/26/2016)

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat von Wildenfels beschließt, im Zuge der Baumaß-
nahme „Instandsetzung Dorfplatz“ im OT Schönau den Auftrag 
hinsichtlich der Verlegung einer Straßenentwässerungsleitung 
zu erweitern.
Mit der Durchführung der Baumaßnahme wird die Firma 
HTR GmbH Hoch-, Tief- und Rohrleitungsbauunternehmen,  
Flockenstraße 27, 09385 Lugau, beauftragt, die für die Leistung 
eine Angebotssumme von gerundet 8.200,00 € brutto veran-
schlagt hat.

Begründung:
Im Zuge der Baumaßnahme „Instandsetzung Dorfplatz“ im OT 
Schönau ergab sich die Notwendigkeit zur Herstellung einer 
Entwässerungsleitung im Straßenkörper, die die Oberflächen-
wässer aufnimmt.
Infolge der bestehenden Gefällesituation im weiteren nordöst-
lichen Straßen- und Geländeverlauf steht Niederschlagswasser 
an, das mittels Straßeneinlauf aufgenommen, über eine erd-
verlegte Leitung kontrolliert weitergeführt und in das beste-
hende Leitungssystem am Dorfplatz abgeleitet werden soll.



Seite 5 Wildenfelser Anzeiger

Mit der Baumaßnahme soll die bereits vor Ort tätige Firma HTR 
GmbH aus Lugau beauftragt werden, die im Zuge der Maßnah-
menerweiterung ein ergänzendes Angebot abgegeben hat.
(Beschluss Nr. 161/26/2016) 

Abstimmungsergebnis: 
16 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 0 Stimmenthaltungen

Der Stadtrat der Stadt Wildenfels beschließt, die Mitglieder der 
„Wildenfelser Schalmeien“ mit einem Zuschuss von 2.500,00 €/
Jahr als Anschubfinanzierung für die Jahre 2017 und 2018 zu 
fördern.

Begründung: 
Im Jahr 2014 wurde durch einen Wildenfelser Bürger ein 
musikalischer Leiter/Lehrer für Schalmeienmusik ausfindig 
gemacht. Nach Aufrufen im Stadtanzeiger meldeten sich in-
teressierte Mitspieler. Die Hälfte der derzeitigen „Wildenfelser 

Schalmeien“ sind Kinder und Jugendliche unter 18 Jahren, die 
mit Begeisterung für die selten gewordene Musikrichtung pro-
ben und erste öffentliche Auftritte abhalten.
Um zukünftig rechtssicher auftreten bzw. proben und üben zu 
können, werden die „Wildenfelser Schalmeien“ dem Freundes-
kreis Schloss Wildenfels e. V. beitreten. Die entstehenden Kos-
ten für den Leiter (Fahrtkosten und Ausbilderkosten) sollen aus 
dem Zuschuss finanziert werden. (Beschluss Nr. 162/26/2016) 
Abstimmungsergebnis: 
15 Ja-Stimmen, 0 Nein-Stimmen, 1 Stimmenthaltung

Tino Kögler 
Bürgermeister

Elternbeiträge und weitere Entgelte für das Jahr 2017
Die Neufestsetzung der Elternbeiträge ergibt sich aus den durchschnittlichen Betriebskosten des Vorjahres und der Festle-
gung aus § 3 Abs. 3 der Satzung über die Erhebung von Elternbeiträgen in Kindertageseinrichtungen in der Stadt Wilden-
fels (Beschlussfassung durch den Stadtrat der Stadt Wildenfels in seiner 15. Ratssitzung am 26.11.2015 unter Beschluss- 
Nr.: 87/15/2015). 		

Ermittlung des ungekürzten Elternbeitrages:

Betreuungsart BK aus 2015 Anteil ungekürzter 
Elternbeitrag

Krippe 916,77 € 23 % 210,86 €

Kindergarten 428,73 € 30 % 128,62 €

Hort 247,53 € 30 %   74,26 €

Demnach werden folgende Elternbeiträge bzw. weitere Entgelte festgesetzt:						    

1. Kinder bis zur Vollendung des 3. Lebensjahres		

gemeinsam erziehend allein erziehend

9 Std. 6 Std. 4,5 Std. 9 Std. 6 Std. 4,5 Std.

1. Kind 210,86 € 140,57 € 105,43 € 189,77 € 126,51 € 94,89 €

2. Kind 126,51 €   84,34 €   63,26 € 113,86 €   75,91 € 56,93 €

3. Kind   42,17 €   28,11 €   21,09 €   37,95 €   25,30 € 18,98 €

2. Kinder ab Vollendung des 3. Lebensjahres bis Schuleintritt						    

gemeinsam erziehend allein erziehend

9 Std. 6 Std. 4,5 Std. 9 Std. 6 Std. 4,5 Std.

1. Kind 128,62 € 85,75 € 64,31 € 115,76 € 77,17 € 57,88 €

2. Kind   77,17 € 51,45 € 38,59 €   69,45 € 46,30 € 34,73 €

3. Kind   25,72 € 17,15 € 12,86 €   23,15 € 15,43 € 11,58 €

3. Kinder ab Schuleintritt bis Vollendung der 4. Klasse (5 Stunden ohne Frühhort, 6 Stunden mit Frühhort)		

gemeinsam erziehend allein erziehend

6 Std. 5 Std. nur Frühhort 6 Std. 5 Std. nur Frühhort

1. Kind 74,26 € 61,88 € 18,56 € 66,83 € 55,69 € 16,71 €

2. Kind 44,56 € 37,13 € 11,14 € 40,10 € 33,42 € 10,02 €

3. Kind 14,85 € 12,38 €   3,71 € 13,37 € 11,14 €   3,34 €

Für das 4. Kind und jedes weitere Kind, das eine Kindertageseinrichtung besucht, wird kein Elternbeitrag erhoben.
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4. Gastkinder:		

Tagesbetreuung 
(ungekürzt)

Krippe Kindergarten Hort

10,04 € 6,12 € 3,54 €

5. Weitere Entgelte:
Wird die vertraglich vereinbarte Betreuungsdauer innerhalb 
der Öffnungszeit der Kindertageseinrichtung überschritten, 
werden weitere Entgelte wie folgt erhoben:		

pro angefangene 
Stunde

Krippe Kindergarten Hort

4,85 € 2,27 € 1,96 €

Für Kinder, die nach Ablauf der Öffnungszeit der Kindertages-
einrichtung noch nicht abgeholt worden sind, wird ein weite-
res Entgelt von 25,00 € erhoben.

Die neuen Elternbeiträge sollen frühestens ab 01.01.2017 wirk-
sam werden.

Hinweis der Stadtverwaltung
Für Alleinerziehende, einkommensschwache Familien oder 
Familien mit mehr Kindern können unter bestimmten Voraus-
setzungen Ermäßigungen im Landratsamt des Landkreises 
Zwickau (Jugendamt) beantragt werden.

Nähere Hinweise sind unter folgendem Link abrufbar
http://www.landkreis-zwickau.de/uploads/formulare/Antrag-
KITA-2015_1251.pdf

Die Kämmerei informiert
Am 15.11.2016 sind fällig:
Grundsteuer A + B für das 4. Quartal 2016, Gewerbesteuer für 
das 4. Quartal 2016, Wildenfelser Stadtanzeiger für das Jahr 
2016 
Barzahler erhalten keine neue Aufforderung, für sie ist der er-
haltene Bescheid Anfang des Jahres oder eines Vorjahres (bei 
gleichbleibenden Betrag) maßgebend.
Wir möchten alle Zahlungspflichtigen auffordern, die Abgaben 
termingerecht zu leisten, um Mahnschreiben und die Mahnge-
bühren zu vermeiden.
Säumige werden gebeten, ihre Schulden sofort zu beglei-
chen!
Bitte denken Sie auch an die Bezahlung der Mahngebüh-
ren und Säumniszuschläge, diese bleiben Ihnen sonst als 
offene Posten erhalten und werden immer wieder mit ge-
mahnt bzw. vollstreckt.
Für Rückfragen stehen wir Ihnen jederzeit zur Verfügung, auch 
telefonisch unter 037603/55933-13.

Sonstige Bekanntmachungen

Sprechtag der Schiedsstelle
nächster Sprechtag: Dienstag, 6. Dezember 2016

Sprechzeit ist von 16.30 Uhr bis 18.00 Uhr im Rathaus Wilden-
fels.

Seniorenweihnachtsfeier
Liebe Seniorinnen und Senioren,
am 8. Dezember 2016 findet um 15.00 Uhr in der Land-
gaststätte Wiesenburg unsere gemeinsame Seniorenweih-
nachtsfeier statt.

 

Weihnachten mit den Kindern der Kindertagesstätte
„Happy Kids“ Wiesenburg und  

dem Duo „Gitte und Klaus“,
bekannt aus Rundfunk und Fernsehen.

Erleben Sie einen wunderschönen, gemütlichen und fröh
lichen Adventsnachmittag.
Kaffeetrinken mit Weihnachtsstollen nach hauseigenem Re-
zept – der schmeckt.
Wenn Sie den Fahrdienst nutzen möchten, rufen Sie bitte in 
der Zeit von 9.00 Uhr bis 13.00 Uhr im MGH „Familienzentrum“ 
unter folgender Telefonnummer (037603/8751) an.
Wir freuen uns auf Ihr Kommen.

Tino Kögler
Bürgermeister

Stadtverwaltung Wildenfels

Das Team des Mehrgenerationenhauses

Familienzentrum „Kinderidylle“ Wildenfels

Das Team der Landgaststätte Wiesenburg
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Altersjubilare
Wir gratulieren allen Geburtstagskindern unserer  
Stadt Wildenfels recht herzlich und wünschen  
Gesundheit, Wohlergehen und Erfüllung im  
weiteren Leben!

Jubilare Wildenfels
21. November 2016 	 Rolf Geißler 		  70 Jahre
23. November 2016 	 Friedrich Neef 		  80 Jahre
26. November 2016 	 Rita Arzig 		  85 Jahre
03. Dezember 2016 	 Rolf Adler 		  70 Jahre
06. Dezember 2016 	 Gerda Mehlhorn 		 80 Jahre
06. Dezember 2016 	 Marianne Werner 	 70 Jahre
14. Dezember 2016 	 Hanny Büttner 		  85 Jahre

Jubilare Härtensdorf
21. November 2016 	 Ursula Landgraf 		  70 Jahre
04. Dezember 2016 	 Gunter Landgraf 		 75 Jahre

Jubilare OT Wiesen
21. November 2016 	 Anna Erler 		  85 Jahre
30. November 2016 	 Jürgen Schmidt 		  75 Jahre
07. Dezember 2016 	 Erika Mahling 		  75 Jahre

Jubilare OT Wiesenburg
14. Dezember 2016 	 Anneli Puff 		  70 Jahre

Mitteilungen anderer Behörden
Innovativ in die Zukunft, nachhaltig zur Natur,
gern Leben und Arbeiten in unserer Region

Projektaufrufe für die Einreichung von 
Vorhaben zur Umsetzung der LEADER-
Entwicklungsstrategie der Lokalen 
Aktionsgruppe (LAG) Zwickauer Land 
Handlungsfeld D „Ortsentwicklung, Soziales und 
Grundversorgung“
LEADER ist ein Ansatz der Regionalentwicklung, der es loka-
len Akteurinnen und Akteuren ermöglicht, regionale Prozesse 
mitzugestalten. Die LEADER-Entwicklungsstrategie (kurz LES) 

einer Region ist die Grundlage zur Förderung von Projekten 
in ländlichen Räumen aus dem Landwirtschaftsfonds der EU. 
Die festgelegten Entwicklungsziele der Region bilden den 
Rahmen für die Handlungsfelder und Fördermaßnahmen. 
Der Verein Zukunftsregion Zwickau e. V. ruft im Rahmen der 
Umsetzung seiner LEADER-Entwicklungsstrategie 2014 – 2020 
zur Einreichung von Vorhaben im Handlungsfeld D „Ortsent-
wicklung, Soziales und Grundversorgung“ auf. Die förderfä-
hige Gebietskulisse der Region ist auf der Internetseite unter 
http://www.zukunftsregion-zwickau.de/regionen-uebersicht.
php ersichtlich.
LEADER ist ein zweistufiges Förderprogramm. Die LEADER-Re-
gion Zwickauer Land wählt die Vorhaben entsprechend ihrer 
Förderwürdigkeit aus, anschließend prüft die Bewilligungsbe-
hörde deren umfassende Förderfähigkeit und erteilt den Be-
willigungsbescheid. 

Nr. des Aufrufes: 04-2016-D

Datum des Aufrufes: 17.10.2016, 09.00 Uhr

Einreichfrist: 12.12.2016, 16.00 Uhr

Einzureichen bei: Zukunftsregion Zwickau, 
Bosestraße 1, 08056 Zwickau

Rechtsgrundlagen: 	
•	 Entwicklungsprogramm für den ländlichen Raum im Frei-

staat Sachsen 2014 – 2020 (EPLR)
	 http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3531.htm
•	 Richtlinie LEADER/2014 des Sächsischen Staatsministe

riums für Umwelt und Landwirtschaft 
	 http://www.smul.sachsen.de/foerderung/3663.htm
•	 LEADER-Entwicklungsstrategie (LES) der Region „Zwi

ckauer Land“ 
	 http://www.zukunftsregion-zwickau.de/Strategie.php 
•	 Aktionsplan der LEADER–Entwicklungsstrategie (LES) der 

Region „Zwickauer Land“ 
	 http://www.zukunftsregion-zwickau.de/projektaufruf.php 

(unter Auflistung der Aufrufe) 

Ziele des Handlungsfeldes D
Die Region hat sich im Handlungsfeld D zum Ziel gesetzt, Dör-
fer und Städte als Wohnorte bedarfsgerecht zu entwickeln so-
wie die soziale Infrastruktur für alle Generationen zu erhalten 
und weiter auszubauen. Ein weiteres Ziel ist es, das bürgerliche 
Engagement zu unterstützen und die Solidargemeinschaft zu 
stärken. 

50-jähriges Ehejubiläum
  Wir gratulieren ganz herzlich

Anneli und Klaus Puff aus dem OT Wiesenburg
am 10. Dezember 2016

zum Fest der Goldenen Hochzeit und wünschen Gesundheit  
und alles Gute für den weiteren gemeinsamen Lebensweg.
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Für den Projektaufruf im Handlungsfeld D steht 2016 ein 
Budget von insgesamt 1.399.399 Euro zur Verfügung. In 
der gesamten Förderperiode sind im Handlungsfeld D 
7.425.990 Euro eingeplant.

Inhalt des Aufrufes:
Der Aufruf umfasst die Förderung von Vorhaben, die sich der 
Nach- und Umnutzung von leerstehender Gebäudesubstanz 
zu Hauptwohnzwecken oder der nicht gewerbliche Grundver-
sorgung widmen. Für letzteres sind ebenso nur Außensanie-
rungen möglich. 
Zur Gestaltung des öffentlichen Raumes kann Unterstützung 
bei der Eingrünungen oder Schaffung von Grünstrukturen, der 
Errichtung von Spielplätzen oder auch Dorfplätze für das Mit-
einander der Generationen beantragt werden. 
Eine konzeptionelle Grundlage kann dafür mit geförderten 
Dorfumbauplänen geschaffen werden. 

Der Sicherung der Grundversorgung in den Gemeinden wid-
met sich eine weitere Fördermaßnahme und bietet Unterstüt-
zung für Dorf- und Hofläden oder die Bildung von Genossen-
schaften. 

Ehrenamtliches Engagement kann in der Region strukturell 
und inhaltlich bspw. in den Bereichen Nachwuchsarbeit, Qua-
lifizierungsangebote sowie Koordination und Vernetzung eh-
renamtlicher Aktivitäten mittels Fördergelder gestützt werden.

Für Vorhaben in diesen Bereichen kann ein nicht rückzahlbarer 
Zuschuss gewährt werden. 

Die Höhe der Zuwendung ist abhängig von der Rechtsform 
der antragstellenden Person sowie bei Unternehmen von de-
ren Größe und Vorsteuerabzugsberechtigung. 

Der Mindestzuschuss liegt bei 5.000 €, zu beachten sind maxi-
male Zuwendungsbeträge.

Aufgerufene Maßnahmen im Handlungsfeld D des Aktionsplans

Maßnahme antragstellende Personen Budget im 
Projektaufruf

Budget der ges.  
Förderperiode

D 1.01 
Um- Wiedernutzung leerstehender oder leer-
fallender ländlicher Bausubstanz zu Haupt-
wohnzwecken 

•	 Natürliche Personen 425.823 € 3.375.450 €

D 1.03 
Platzgestaltung, Aufwertung und Entwick-
lung v. Freiraumstrukturen

•	 Gebietskörperschaften
•	 Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse
•	 Träger von Unternehmen

239.202 € 1.068.993 €

D 1.04 
Dorfumbaupläne 

•	 Gebietskörperschaften 50.632 € 112.515 €

D 2.01 
Um- und Wiedernutzung leerstehender Bau-
substanz für die nicht gewerbliche Grundver-
sorgung

•	 Gebietskörperschaften
•	 Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse

150.000 € 675.090 €

D 2.02 
Außensanierung bestehender ländlicher Bau-
substanz für die nicht gewerbliche Grundver-
sorgung

•	 Gebietskörperschaften
•	 Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse

270.036 € 1.350.180 €

D 2.03 
Ausbau von Angeboten/Infrastrukturen für 
die Grundversorgung

•	 Gebietskörperschaften
•	 Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse
•	 Träger von Unternehmen

187.127 € 450.060 €

D 3.01 
investive und nicht investive Vorhaben zum 
Ausbau und zur Qualifikation von Strukturen 
der Freiwilligenarbeit und des bürgerlichen 
Engagements

•	 Nicht gewerbliche Zusammenschlüsse 76.580 € 281.288 €

Ausführungszeitraum:	

Alle Vorhaben sollen 2017 begonnen werden und innerhalb von zwei Jahren ab Bewilligung abgeschlossen sein.

Zur Beantragung von Fördermitteln ist ein sog. Formblatt auszufüllen. Dieses finden Sie unter folgendem Link 

http://www.zukunftsregion-zwickau.de/projektaufruf.php  

Dieses ist ausgefüllt mit allen weiteren notwendigen Unterlagen bis 12.12.2016, 16.00 Uhr, im Regionalmanagement 
einzureichen und dient als Entscheidungsgrundlage. Eine Nachreichfrist für fehlende Unterlagen nach dem 12.12.2016 
besteht nicht.

Vorhabenauswahl:

Die Entscheidung, welche Projekte mittels der LEADER-Strategie gefördert werden, erfolgt anhand der Auswahlkriterien auf 
Grundlage der LEADER-Entwicklungsstrategie „Zwickauer Land“ und wird limitiert durch das aufgerufene Budget der Region. 
Grundlage der Prüfung sind Angaben der antragstellenden Personen im Formblatt sowie der Projektbeschreibung. 
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Alle zum vorgegebenen Stichtag eingereichten Vorhaben wer-
den stufenweise geprüft:

1.	 Die Kohärenz1- und Mehrwertprüfung als notwendig zu 
erfüllende Pflichtkriterien:  http://www.zukunftsregion-
zwickau.de/massnahmen_foerdermoeglichkeiten.php 
(unter Informationsmaterial und Antragsformulare) (Prüf-
formular, nicht auszufüllen) 

	 Die Aufstellung der Kohärenzkriterien dient der Prüfung 
der grundsätzlichen Förderfähigkeit entsprechend den 
übergeordneten und eigenen Vorgaben der Region. Alle 
Kohärenzkriterien müssen bis zum Ende der Aufruffrist 
erfüllt sein.

	 Vorhaben, die diese nicht erfüllen, werden abgelehnt.

2.	 Fachprüfung als Ranking2kriterien: http://www.zukunfts-
region-zwickau.de/massnahmen_foerdermoeglichkeiten.
php  (unter Informationsmaterial und Antragsformulare) 
(Prüfformular, nicht auszufüllen) 

	 Die Rankingkriterien führen zu einem Punktwert und 
somit zur Aufstellung einer Rangfolge der eingereichten 
Vorhaben.

Termin für die abschließende Vorhabenauswahl in öf-
fentlicher Sitzung des Entscheidungsgremiums ist am 
25.01.2017. 

Die LEADER-Förderung ist ein zweistufiger Prozess. Vorha-
benträgerinnen, deren/dessen Projekt durch die Region aus-
gewählt wurde, stellen anschließend bis zum 05.04.2017 den 
Hauptförderantrag bei der Bewilligungsbehörde. Später einge-
reichte Vorhaben können nicht weiter berücksichtigt werden. 

Vorhaben, die die Kohärenz- oder Mehrwertprüfung nicht be-
stehen oder aufgrund des im Aufruf zur Verfügung stehenden 
Budgets nicht berücksichtigt werden können, erhalten eine 
Ablehnung. Beim nächsten Aufruf der entsprechenden För-
dermaßnahme besteht die Möglichkeit, das Projekt nochmals 
einzureichen. 

Die gesamten Beratungen sowie das Auswahlverfahren 
sind für die Interessenten kosten- und gebührenfrei. Be-
ratende Stelle für Auskünfte zum Aufruf und zur LEADER-
Entwicklungsstrategie:

	 Regionalmanagement der Region „Zwickauer Land“

	 Ansprechpartnerinnen: Frau Isabel Schauer/Frau Damaris 
Falk/Frau Linda Lempke

	 Bosestraße 1, 08056 Zwickau

	 info@zukunftsregion-zwickau.de

	 Tel.: 0375/30354-106/104/-105, Fax: 0375/30354-107

___________________________________________________
1 	 Lateinisch für Zusammenhang – hier Übereinstimmung 

mit Vorgaben der EU, des Landes und der Region 
2  	 Englisch für Rangfolge

Waldbesitzerversammlungen
Der Staatsbetrieb Sachsenforst lädt ein zu 

Waldbesitzerversammlungen

Der Staatsbetrieb Sachsenforst, Forstbezirk Plauen, lädt alle 
interessierten Waldbesitzer zu zwei Waldbesitzerversammlun-
gen in das Revier Wildenfels ein.

Termine:

22.11.2016  – „Gasthof Gruner“, Crinitztalstr. 15, 08147 Crinitz-
berg OT Lauterhofen

23.11.2016 –  „Landgaststätte Wiesenburg“, Muldenweg 9, 
08134 Wildenfels OT Schönau

Beginn der Veranstaltungen ist jeweils 19.00 Uhr.

Hauptthemen des Abends sind die aktuelle Situation auf dem 
Holzmarkt und die derzeitige Waldschutzsituation. Zudem er-
halten Sie Informationen zur Wahl der richtigen Baumart bei 
Erst- und Wiederaufforstungen.

Für Anmeldung und Anfragen wenden Sie sich bitte an den 
Revierleiter Holger Buchta, Tel.: 0174/3379606.

Anwohnerinformation
Liebe Bürgerinnen und Bürger  

der Ortsteile Wiesen und Wiesenburg!

Sicher haben Sie bemerkt, dass die Altglascontainer vor den 
Neubaublöcken an der Kirchberger Straße entfernt wurden, da 
der Grundstückseigentümer diesen Platz nicht mehr zur Verfü-
gung stellen konnte. Zwischenzeitlich wurde eine Notlösung 
geschaffen, indem die Altglascontainer auf der Dorfstraße vor 
der Einfahrt zum Garagenhof vorübergehend aufgestellt wur-
den. Da es sich hierbei ebenfalls nicht um ein kommunales 
Grundstück handelt, wurde nach einem langfristigen Stellplatz 
gesucht. Grundstücke in kommunalem Eigentum sind im Orts-
gebiet Wiesen/Wiesenburg sehr wenig vorhanden. Natürlich 
musste der Standplatz ebenfalls für diese Nutzung geeignet 
sein, d. h. durch Entsorgungsfahrzeuge leicht und sicher zu-
gänglich sein, für die Bürgerinnen und Bürger in zumutbarer 
Entfernung liegen sowie die Lärmbelastung für die Anwoh-
ner möglichst gering sein. Letzteres wurde vor allem immer 
wieder zum Problem, weil sich vereinzelte Nutzer nicht an die 
angegebenen Einwurfzeiten halten. Aufgrund dieser Kriterien 
blieb lediglich der Schotterplatz an der Karl-Marx-Siedlung, 
an dem nun in Kürze die Altglascontainer aufgestellt werden. 
Der genaue Standort befindet sich zwischen der B93 und der 
Karl-Marx-Siedlung Hausnummer 80. Wir fordern noch einmal 
zum Wohle aller Anwohner dazu auf, die auf den Containern 
angegebenen Einwurfzeiten zu respektieren.

Stadtverwaltung Wildenfels
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Schulnachrichten

Unser Besuch bei der Freiwilligen 
Feuerwehr Wildenfels

Alle freuten sich darauf und nun hatte es endlich mit einem 
Termin geklappt. Wir, die Schüler der Klasse 3a, besuchten die 
Freiwillige Feuerwehr der Stadt Wildenfels.

Herr Illing, der Jugendfeuerwehrwart, und Frau Uhlig begrüß-
ten uns freundlich und wir waren erwartungsvoll auf das, 
was da kommt. Zuerst führten sie uns in die obere Etage des 
Gebäudes und erklärten uns ausführlich die verschiedenen 
Räume. Wir sahen alte Bilder, Pokale, Uniformen und Geräte 
aus früheren Jahren. Es war alles sehr interessant. Die beiden 
beantworteten all unsere Fragen. Wie sich die Zeiten doch än-
dern, denn im Anschluss blickten wir auf die schmucken Uni-
formen der heutigen Feuerwehr. Jeffry und Niclas aus unserer 
Klasse sind aktive Mitglieder der Jugendfeuerwehr und zeig-
ten uns stolz ihre Bekleidung. Mit den orangen Helmen sahen 
sie richtig toll aus.

Danach teilte sich die Klasse. Eine Gruppe ging mit Herrn Illing 
in den Versammlungsraum. Dort testete er unser Wissen über 
das Verhalten bei Bränden. Bekannte Fakten wurden aufge-
frischt, neue kamen hinzu.

Unten, in der Halle, zeigte Frau Uhlig den anderen Kindern die 
Fahrzeuge. 

Das gerade fertig gestellte, von den eigenen Feuerwehrleuten 
gebaute Einsatzfahrzeug ist Spitze! Wir durften uns sogar hin-
einsetzen. Die Kinder stellten viele Fragen, welche stets sach-
kundig beantwortet wurden.
Mit einem Abschlussbild, natürlich alle mit Helm und natürlich 
vor dem größten Feuerwehrauto, verabschiedeten wir uns. Ein 
herzliches Dankeschön für die kompetente Führung.

Vielleicht denkt der eine oder andere unserer Klasse noch da-
rüber nach, auch in die Jugendfeuerwehr einzutreten. Nach-
wuchs braucht sie jedenfalls immer.

A. Winter, Klassenlehrerin
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Gymnasiale Ausbildung

Elterninformation zur gymnasialen Ausbildung im 
Landkreis Zwickau

Im Freistaat Sachsen gibt es neben den normalen Gymna
sien auch Gymnasien, die Schüler mit entsprechenden Bega-
bungen in speziellen Klassen beschulen. Diese so genannten  
§-4-Klassen bzw. -Schulen (nach § 4 der Schulordnung Gymna-
sien Abiturprüfung, SOGYA) bieten eine vertiefte Ausbildung 
in den entsprechenden Fachgebieten an.

Im Landkreis Zwickau gibt es drei dieser Gymnasien, die 
die optimale Förderung begabter Schüler in Spezialklas-
sen mit Schwerpunktsetzung in den vertieften Fächern set-
zen. Dies umfasst die optimale Vorbereitung der Schüler auf 
Olympiaden und Wettbewerbe, die Zusammenarbeit mit der 
Beratungsstelle zur Begabtenförderung in Meißen und die 
Schaffung von Ausgleichsaktivitäten im Rahmen von Ganz-
tagsangeboten (GTA) der offenen Form. Damit die Potenziale 
und Talente der begabten Schüler optimal genutzt werden, 
erfolgt der Unterricht nach besonderen (Lehr-)Plänen mit ver-
änderter Stundentafel.

Im Julius-Motteler-Gymnasium (Lindenstraße 6, 08451 
Crimmitschau, Tel.: 03762 765001-0, Fax: 03762 765001-50, 
E-Mail: jmg@crimmitschau.de, www.gym-crimmitschau.de) 
wird – neben den allgemeinen Klassen – pro Jahrgang eine 
Spezialklasse mit vertiefter mathematisch-naturwissen
schaftlicher Ausbildung gebildet. In diesen Klassen erfolgt 
eine umfangreichere Ausbildung in den Fächern Mathematik, 
Biologie, Chemie, Physik und Informatik bei leichter Kürzung 
des Basisunterrichts in den anderen Fächern (z. B. Profil). Im 
Leistungskursbereich werden in den Jahrgangsstufen 11  
und 12 zusätzlich Chemie und Biologie ebenso angeboten wie 
der Grundkurs Bionik. Latein, Französisch und Russisch stehen 
als zweite Fremdsprachen zur Wahl. Dabei können interna
tionale Sprachzertifikate in Englisch, Französisch und Russisch 
erworben werden. Die Schule arbeitet mit Hochschulen, Mu-
seen und Firmen der Region zusammen. Im Bereich der Ganz-
tagsangebote haben die Schüler eine umfangreiche Auswahl 
(z. B. „Tanz & Flair“, „Mobile Robotik“, „Theater“, „Sport“ u.v.a.m.). 
Der Landkreis Zwickau gewährleistet den Schülertransport im 
gesamten Einzugsgebiet (inkl. Glauchau, Meerane, Zwickau, 
benachbarte Thüringer Gebiete). Zur weiteren Information 
können folgende Termine genutzt werden: „Tag der Naturwis-
senschaften“ (12.11.2016, 10.00 – 13.00 Uhr, Haus Linden-
straße, Lindenstraße 6), „Tag der offenen Tür“ (28.01.2017, 
14.00 – 17.00 Uhr, Haus Westberg, Grüner Weg 38) und El-
terninformationsveranstaltung zur vertieften Ausbildung 
(28.01.2017, 14.00 Uhr, Haus Lindenstraße, Lindenstraße 6).

Im Christoph-Graupner-Gymnasium (Christoph-Graupner-
Straße 1, 08107 Kirchberg, Tel.: 037602 64336, Fax: 037602 
18452, E-Mail: chr.-graupner-gymnasium@t-online.de, www.
graupnergym.de) werden – neben allgemeinen Klassen – ein 
bis zwei Klassen mit vertiefter sprachlicher Ausbildung ein-
gerichtet. In diesen Klassen wird Geografie ab Klasse 7 und 
Geschichte ab Klasse 9 in englischer Sprache unterrichtet. In 
der Sekundarstufe II wird die Spezialausbildung durch 3 Leis-
tungskurse, einen Grundkurs Geografie in englischer Sprache, 
englischsprachige Module im Grundkurs Geschichte und fach-
übergreifende Wahlgrundkurse weitergeführt. 

Französisch, Latein und Russisch werden als zweite Fremd-
sprache und Spanisch als dritte Fremdsprache (ab Klasse 8) 
angeboten. Die Schüler können internationale Sprachzerti-
fikate (Cambridge, DELF, DELE, TELC) und das Exzellenzlabel 
CERTILINGUA erwerben. Der Schülertransport wird im gesam-
ten Einzugsgebiet durch den Landkreis Zwickau abgesichert. 
Die Schule arbeitet mit der Westsächsischen Hochschule, der 
Bergakademie Freiberg und Firmen der Region zusammen. Zur 
weiteren Information können folgende Termine genutzt wer-
den: „Tag der offenen Tür“ (04.02.2017, 09.00 – 12.00  Uhr), 
der Schnuppertag für Schüler und Eltern der Klassenstufe 4 
(02.11.2016, 16.00 – 18.00 Uhr), die Informationselternaben-
de für die Klassenstufe 4 (19.01.2017, 19.00 Uhr) und für die 
Klassenstufe 3 (30.05.2017, 19.00 Uhr) jeweils Christoph-
Graupner-Straße 1.
Im Clara-Wieck-Gymnasium (Schlossplatz 1, 08064 Zwickau, 
Tel.: 0375 780200, Fax: 0375 780207, E-Mail: schulleitung@
clara-wieck-gymnasium.eu, www.clara-wieck-gymnasium.eu) 
wird – neben den allgemeinen Klassen – pro Jahrgang eine 
Spezialklasse für Musik gebildet. In diesen Klassen erfolgt 
eine vertiefte Ausbildung in den Fächern Musikgeschichte, 
Musiktheorie, Gehörbildung; ab Klasse 9 sind Klavier- und 
Gesangsunterricht verpflichtend und damit kostenfrei. In der 
Abiturstufe wird die musikalische Ausbildung durch das Ange-
bot der Grundkurse Chor, Chorleitung, Orchester und Medien 
differenziert fortgesetzt. Das sprachliche Profil ab Klassenstu-
fe 8 bietet als dritte Fremdsprache Spanisch an; der Erwerb von 
Sprachzertifikaten wird unterstützt. Das künstlerische Profil 
umfasst die Profilfächer Kunst, Darstellendes Spiel, Informa-
tik; in der Sekundarstufe II kann der Wahlgrundkurs „Theater-
Spiel-Sprache“ gewählt werden. Ganztagsangebote sind u. a. 
Chor, Kunst, Journalismus, Aquaristik. Die Schule arbeitet mit 
Musikschulen, Museen, Hochschulen/Universitäten der Region 
sowie dem Theater Plauen/Zwickau zusammen. Der Schüler-
transport für die Schüler der vertieften Ausbildung wird im 
Einzugsgebiet durch den Landkreis Zwickau abgesichert, eine 
Internatsunterbringung ist jederzeit möglich.
Zur weiteren Information können folgende Termine genutzt 
werden: Schnuppertag (04.11.2016, 15.00 – 18.00 Uhr), „Tag 
der offenen Tür“ (04.02.2017, 09.00 – 13.00 Uhr), jeweils 
Schlossplatz 1.

Kirchliche Nachrichten

Ev.-Luth. Kirchgemeinde �  
Wildenfels
Jahreslosung 2016:
Gott spricht: Ich will euch trösten, wie eine Mutter tröstet.
� Jesaja 66, 13
20. November 2016, Ewigkeitssonntag
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen und 

Kindergottesdienst, Pfarrer Richter
27. November 2016, 1. Advent
17.00 Uhr 	 Gemeinsame Adventsmusik der vier Schwester-

kirchgemeinden, Pfarrer Richter
	 im Anschluss Glühwein und Plätzchen
4. Dezember 2016, 2. Advent
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Thomas Wei-

gelt
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Dienstag, 6. Dezember 2016
19.00 Uhr 	 Frauenstunde gemeinsam mit dem Mütterabend 

im Pfarrhaus
Mittwoch, 7. Dezember 2016
14.00 Uhr 	 Seniorenkreis im Pfarrhaus
11. Dezember 2016, 3. Advent
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Kindergottesdienst, Thomas 

Schulz

Aus unserer Gemeinde wurde heimgerufen:
Frau Margot Räthel geb. Mehlhorn im Alter von 92 Jahren
Die Bestattung fand am 30.09.2016 auf unserem Friedhof in 
Wildenfels statt.

Christenlehre 
1./3. Freitag im Monat für Jungen � 16.00 bis 18.00 Uhr
2./4. Freitag im Monat für Mädchen � 15.00 bis 17.00 Uhr

Außerdem
Kirchenchor: 	 donnerstags 	 19.30 Uhr im Pfarrhaus 
						      Wildenfels
ab November im Pfarrhaus Härtensdorf
Bandprobe: 		 freitags 	nach Absprache
Junge Gemeinde:	freitags	 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Landeskirchliche Gemeinschaft:
				    sonntags 	 15.00 Uhr im Gemein-		
						      schaftssaal Härtensdorf
Kanzleistunde: 	 dienstags 	 17.00 bis 19.00 Uhr 
				    (Tel. 037603 8227)
Es laden herzlich ein und grüßen
 Pfr. Richter und der Kirchenvorstand Wildenfels

Kirche zu den Drei Marien*** �  
Härtensdorf
Monatsspruch November 2016
„Umso fester haben wir das prophetische Wort, und ihr tut gut 
daran, dass ihr darauf achtet als auf ein Licht, das da scheint an 
einem dunklen Ort, bis der Tag anbreche und der Morgenstern 
aufgehe in euren Herzen.“�  2. Petr 1,19
20. November 2016, Letzter Sonntag im Kirchenjahr
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Verlesung der Verstorbenen im 

Kirchenjahr und Kindergottesdienst
	 Manfred Dietrich 
27. November 2016, 1. Advent
09.30 Uhr 	 Familiengottesdienst mit Taufgedächtnis
	 Manfred Dietrich
17.00 Uhr 	 Adventsmusik in der Wildenfelser Kirche
4. Dezember 2016, 2. Advent
18.00 Uhr 	 Adventsliederabend 
	 M. Röhner
11. Dezember 2016, 3. Advent
09.30 Uhr 	 Gottesdienst mit Heiligem Abendmahl und Kin-

dergottesdienst
	 Pfr. St. Richter
18. Dezember 2016, 4. Advent
09.30 Uhr 	 Gottesdienst
	 Im Anschluss gibt es gemeinsames Pizzaessen, 

Anmeldung bitte an Manfred Dietrich!

Herzliche Einladung zum gemeinsamen „Singen für alte und 
kranke Menschen im Dorf“ am 03.12.2016. Treffpunkt ist um 
13.00 Uhr am Pfarrhaus Härtensdorf.

Zum Gebet: Am 12.12.2016 trifft sich der Kirchenvorstand zur 
Sitzung.

Am Heiligabend, 24. Dezember 2016, feiern wir um 15.30 Uhr 
Christvesper mit Krippenspiel.

Kirchlich bestattet wurde

am 11.11.2016 
Herr Manfred Albert Kögler, verstorben am 17.10.2016

Getraut wurden

am 08.10.2016
Philipp Krügel und Lea geb. Reuther

„Kindertreff“
für alle Kinder von 1. bis 6. Klasse (außer in den Ferien)
für Mädchen am 2. und 4. Montag im Monat von 16.00 bis 
18.00 Uhr

Konfirmandenunterricht 
(außer in den Ferien)
Dienstag von 17.00 bis 18.00 Uhr im Pfarrhaus

Außerdem
Frauendienst: 	 Di., 22.11.16 	 14.30 Uhr im Pfarrhaus
Bandprobe: 		 dienstags 	 19.30 Uhr in der Kirche
Posaunenchor: 	 mittwochs 	 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Bibelgesprächskreis: 
				    Do., 01.12.2016; 
				    15.12.2016 	 20.00 Uhr im Pfarrhaus
Chor: 			   donnerstags 	 19.30 Uhr in Härtensdorf
Junge Gemeinde: 
				    freitags 		 19.00 Uhr im Pfarrhaus
Kurrendespatzen ab ca. 4 Jahre:
				    sonnabends 	 9.30 – 10.00 Uhr im Pfarr-		
						      haus (außer in den Ferien)
Landeskirchl. Gemeinschaft: 
		  sonntags 	 15.00 Uhr Gemeinschafts-
				    saal Härtensdorf
Kanzleistunde: 	 dienstags 	 17.00 bis 19.00 Uhr 
				    (Tel. 037603 8227)

Es laden herzlich ein und grüßen 

Pfr. Richter 
und der Kirchenvorstand zu Härtensdorf

Die Kirchgemeinde der �  
St. Rochuskirche zu Schönau  
lädt ein
Mittwoch, 16.11.2016 – Buß- und Bettag
10.00 Uhr 	 gemeinsamer Gottesdienst mit Pfr. Richter
	 in Zschocken

Sonntag, 20.11.2016 – Ewigkeitssonntag
17.00 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Verlesung der im vergan-

genen Kirchenjahr Verstorbenen, mit RochusChor 
und Pfr. Richter



Seite 13 Wildenfelser Anzeiger

Dienstag, 22.11.2016
16.00 Uhr 	 Bastelkreis
Sonntag, 27.11.2016 – 1. Advent
17.00 Uhr 	 gemeinsame Adventsmusik unserer 4 Schwes-

terkirchgemeinden in Wildenfels mit den Bläsern 
und Pfr. Richter

Dienstag, 29.11.2016
19.45 Uhr 	 Männerwerk mit Hartmut Günther
Sonntag, 04.12.2016 – 2. Advent
09.30 Uhr 	 Sakramentsgottesdienst mit Taufgedächtnis und 

dem Jugendchor sowie Pfr. Richter
	 gleichz. Kindergottesdienst, anschl. Kirchenkaffee
Montag, 05.12.2016
16.00 Uhr 	 Bastelkreis
20.00 Uhr 	 Kirchenvorstand
Dienstag, 06.12.2016
10.00 Uhr 	 Bibelstunde Pflegeheim Silberstraße
14.30 Uhr 	 Frauendienst
19.45 Uhr 	 Männerwerk
Samstag, 10.12.2016
16.00 Uhr 	 Weihnachtskonzert der Musikschule
Sonntag, 11.12.2016 – 3. Advent
09.30 Uhr 	 Predigtgottesdienst mit Ulli Wagner
	 gleichz. Kindergottesdienst
Montag, 12.12.2016
18.15 Uhr 	 Andacht im Klinikum Wiesen
	 mit Pfr. Richter und RochusChor
Dienstag, 13.12.2016
18.00 Uhr 	 Liegenschaftsausschuss
19.30 Uhr 	 Bauausschuss
Sonntag, 18.12.2016 – 4. Advent
16.00 Uhr 	 Krippenspiel

Konfirmandenunterricht
Klasse 7 und 8	 montags 	 17.00 Uhr im Pfarrhaus
außer in den Ferien und schulfreien Tagen

Kindertreff
mittwochs 		  16.00 Uhr bis 18.00 Uhr
jeden 1. und 3. Mittwoch 		 Jungen
jeden 2. und 4. Mittwoch 		 Mädchen
außer in den Ferien und schulfreien Tagen
Chor 			   donnerstags 	 19.15 Uhr
Kinderchor 	 freitags 		 16.45 Uhr
Jugendchor 	 freitags 		 18.00 Uhr
außer in der Ferien und schulfreien Tagen
Junge Gemeinde
			   	 freitags 		 19.00 Uhr
Mit herzlichen Segenswünschen für eine besinnliche Advents-
zeit grüßen 
Pfr. Richter und Mitarbeiter

Röm.-kath. Pfarrei  
„Maria Königin des Friedens“

Kirchberg, Neumarkt 23
Pfarradministrator: 
Pater Rudolf Welscher, OMI� Tel. 0160 91237718

Kaplan: 
Pater Tadeusz Wdowczyk, OMI � Tel. 0152 25612375
E-Mail: � info@mkdf-k.de

Sonntag
09.00 Uhr 	 Hl. Messe
	 Ausnahme: zweiter Sonntag im Monat um  

10.00 Uhr Hl. Messe
Mittwoch
17.00 Uhr 	 Hl. Messe
Weitere Veranstaltungen und Termine finden Sie auf unserer 
Homepage: www.mkdf-k.de. 

Jehovas Zeugen, Versammlung Kirchberg
Anschrift örtlicher Gemeindesaal: Lindenstraße 13a

08134 Wildenfels OT Wiesenburg
Wohin steuert diese Welt? Ein spannender Blick in die Zu-
kunft!
Noch nie waren Zeiten schnelllebiger und aufrüttelnder als 
heute. Flucht, Unsicherheit sowie Zukunftsängste sind oft das 
traurige Resultat der aktuellen Kriege, Wirtschaftskrisen und 
politischen Konflikte. Wohin steuert diese Welt? Was bringt die 
Zukunft? Und welche Rolle spielt Gott? Der 30-minütige Vor-
trag „Ist die heutige Welt zum Untergang verurteilt?“ geht die-
sen Fragen auf den Grund und räumt anhand von biblischen 
Prophezeiungen mit vielen falschen Ansichten über das so ge-
nannte „Weltende“ oder die „Apokalypse“ auf. Vor allem aber 
wird er zeigen, dass man trotz der aktuellen Weltlage optimis-
tisch in die Zukunft blicken kann. Dieser besondere Vortrag 
wird im Gemeindesaal von Jehovas Zeugen in Wiesenburg am 
4. und am 11. Dezember gehalten. Der Redner, Jonathan Gro-
ke, betreut die Gemeinden von Jehovas Zeugen in der Region.

Zusammenkünfte
jeweils mittwochs 18.30 Uhr 
und freitags 19.00 Uhr
	 Unser Leben und Dienst als Christ
Sonntag, 04.12.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Ist die heutige Welt zum Untergang 

verurteilt?
16.30 Uhr 	 Vortrag: Das einzige Heilmittel für die kranke 

Menschheit
Sonntag, 11.12.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Eine weltweite Bruderschaft in einer 

Zeit des Unheils bewahrt
16.30 Uhr 	 Vortrag: Ist die heutige Welt zum Untergang 

verurteilt?
Sonntag, 18.12.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Den „Vater inniger Erbarmungen“ 

nachahmen
16.30 Uhr 	 Vortrag: Das Leben hat doch einen Sinn
Sonntag, 25.12.
09.30 Uhr 	 Vortrag: Stützt sich deine Hoffnung auf die Wis-

senschaft oder auf die Bibel?
16.30 Uhr 	 Vortrag: Vertrauen wir voller Zuversicht auf Je-

hova?
Anschließend an jeden Vortrag gibt es jede Woche wechseln-
de Bibelstudien-Programme, durch die sinnvolle, praktische 
Lehren für den Alltag vermittelt werden.
Noch nie einen Königreichssaal von Jehovas Zeugen besucht? 
Auf der Website jw.org erhält man einen informativen Einblick.
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Vereine Familienzentrum 
„Kinderidylle“ Härtensdorf e.V.

Otto-Nuschke-Straße 18
08134 Wildenfels/Härtensdorf
Tel.: 037603/8751

Unser Programm im Dezember 2016
montags:
Frühstückstreff� 9.00 Uhr
– für alle, die lieber in Gesellschaft essen –
05.12. und 12.12.2016
Elterncafé (Krabbelgruppentreff)� 9.30 Uhr 
05.12. und 12.12.2016
Kinderbetreuung� 9.00 – 12.00 Uhr
05.12. und 12.12.2016
Rückenschule � 18.00 – 19.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
05.12. und 12.12.2016
Sportgruppe� 19.00 – 20.00 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Termine nach Absprache
dienstags:
Klöppeln für Familien� 17.00 – 20.00 Uhr
13.12.2016
Keramik für Familien� 18.30 Uhr
13.12.2016
Krabbelgruppe� 9.30 Uhr
06.12. und 13.12.2016
mittwochs:
Keramik für Familien� 9.00 Uhr
14.12.2016
Zeichnen� 17.00 – 19.00 Uhr
07.12.2016
Örtlichkeit: Schloss Wildenfels
donnerstags:
Krabbelgruppe� 9.30 – 10.30 Uhr
Veranstaltungsort: Hebammenpraxis Katrin Rother
01.12., 08.12. und 15.12.2016
Seniorennachmittag� 14.00 Uhr
15.12.2016 (Weihnachtsfeier)
Rückensport� 18.15 Uhr
Örtlichkeit: Wildenfels „alte“ Turnhalle
Termine nach Absprache
freitags:
Zwergentreff � 16.00 Uhr
Eltern/Großeltern-Kind-Treff
09.12.2016

Der OFFENE TREFF im MGH
Mo. – Fr. in der Zeit von 9.00 bis 13.00 Uhr
Nach Vereinbarung bzw. zu den Angeboten des Hauses steht 
Ihnen der Offene Treff zur Verfügung 
- 	 sich treffen, einen Kaffee trinken, reden 
Achtung! Ferien zum Jahreswechsel.
Kurspausen bitte mit dem jeweiligen Anleiter absprechen.
Ab dem 19.12.2016 bleibt das MGH/Familienzentrum ge-
schlossen.
Im neuen Jahr sind wir ab 02.01.2017 wieder für Sie da.
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Wir wünschen Ihnen allen eine fröhliche und gesegnete Advents- 
und Weihnachtszeit und einen guten Start ins neue Jahr!!
Ihr „Kinderidylle“ e. V.
Änderungen vorbehalten!

VfL Wildenfels
Wildenfelser dreimal in Folge Sachsenmeister

Am 29.10.2016 waren die zwei Sportler Rick Meier und Thomas 
Reißig vom VfL Wildenfels zu Gast in Grimma zur Sachsenmeis-
terschaft im Bankdrücken.
Beide Athleten drückten die Lasten RAW (ohne unterstützen-
des Hemd).
Rick Meier konnte zum dritten Mal in Folge den Sachsenmeis-
ter in der Klasse Aktive bis 66 kg gewinnen. Er drückte eine 
Last von 125 kg. Thomas Reißig belegte in der Klasse Aktive bis 
83 kg mit einer Last von 120 kg den achten Platz.

Niclaser wird deutscher Meister
Niclaser wird deutscher Meister im Bankdrücken 
Am Sonntag, dem 06.11.2016, fand die deutsche Meisterschaft 
im Bankdrücken RAW in Burgau/Bayern statt.
Rick Meier vom VfL Wildenfels konnte sich erstmals in der Klas-
se Aktive bis 59 kg den Meistertitel sichern.
Er drückte sicher 120 kg bei einem Körpergewicht von 58 kg.

Geflügelzüchterverein  
Wildenfels i. Sa. e. V.

47. Niedererzgebirgsschau
Die Rassegeflügelzüchtervereine Hartenstein, Thierfeld 
und Wildenfels laden ganz herzlich ein zur

47. Niedererzgebirgsschau
vom 18. bis 20. November 2016

in die Mehrzweckhalle nach Wildenfels
Öffnungszeiten:
Freitag 		  16.00 bis 20.00 Uhr
Samstag 	 09.00 bis18.00 Uhr
Sonntag 	 09.00 bis 15.00 Uhr
An allen Tagen ist für das leibliche Wohl bestens gesorgt.
Tombola für Jung und Alt!
Wir freuen uns auf Ihren Besuch und wünschen Ihnen viel Spaß 
sowie einen informativen Aufenthalt in unserer Ausstellung.
Die Ausstellungsleitung

Versammlung Geflügelzüchtervereinigung Wildenfels
Am Freitag, dem 2. Dezember 2016, findet um 19.00 Uhr 
unsere nächste Mitgliederversammlung mit Schlachtfest 
bei Familie Stephan Jenkner im OT Härtensdorf, Karl-
Marx-Straße 60, statt.
i. A. Horst Oberender
Vereinsvorsitzender

Heimatverein Wildenfels e. V.
Der Heimatverein Wildenfels e. V. informiert

Zum Weihnachtsmarkt am 26./27.11.2016 öffnet die Park-
schänke für Besucher jeweils von 14.00 bis 18.00 Uhr ihre 
Türen.

Die Heimatfreunde freuen sich, den Besuchern die fertigge-
stellten Heimatstuben präsentieren zu können. Wir bewirten 
Sie mit Kaffee und weihnachtlichem Gebäck.
An diesem Wochenende eröffnen wir auch die Ausstellung mit 
Werken unserer bekannten Künstler Ernst Zierold, Ernst Heß 
und Kurt Schmalfuß.
Diese Ausstellung kann an jedem Adventsonntag von 14.00 
bis 18.00 Uhr besichtigt werden.
In Vorbereitung der Ausstellung für unsere drei Wildenfelser 
Künstler ist mir ein Gedicht in Erinnerung gekommen. Dieses 
hat Ernst Zierold für mich anlässlich eines vorweihnachtlichen 
Heimatabends 1954 im damaligen „Schützenhaus“ geschrie-
ben. Ich habe es bis heute aufbewahrt. Es verdient wohl, einer 
breiten Öffentlichkeit vorgestellt zu werden.

Mit heimatlichen Grüßen

Ihre Barbara Stutzer

De alte deitsche Art

Ach, wie schlimm sei doch de Menschen dra,
wenn net aaner ‘n annern traue ka.
Drüm blebbt fest un racht noch deitscher Art,
Sorg un Laad blebbt Dir dann viel derspart.
Falsche Menschen därften gar net laabn,
‘müsst när gute of dar Walt noch gaabn.
Noocherts gäbs kenn Krieg, kenn Zank un Streit.
‘s liegt an eich, ihr Menschen, seid gescheit!
Freilich scheint de Sonn net jeden Tog,
denn e jeder hot sei bissel Plog.
S muß erscht regne, sonst ka‘s net blüh,
nooch en Watter wird‘s aah wieder schie!
Drüm, ihr Menschen, nammt‘s ze Herzen eich:
Vergaßt de Sorgn, ‘kimmt doch bald de Weihnachtszeit.
 „E Weihnacht im Gebirg“, wie traut dos klingt!
Wie‘s Herzenstürle do ver Freid aufspringt!
Wie Ahnegeist im Weihnachtsbaam do rauscht
un wie dr Ärmste mit kenn König tauscht!
Aber etwas ka mr net gleich vergassen im Laabn –
was de Menschheit durchgemacht in letzten 15 Gahrn.
Arm un alt un schwach, a ne Ufn dra,
ganz verlassen un ganz mutterlaa,
sitzt e Mütterle, denkt un sinnt zerück
an vergang‘ne Gahr mit trauring Blick.
Denn ihr aanz‘ger Gung draußen in dar Walt
ruht schu lang in kalter, fremder Ard.
Wos ihr alles war, ihr wing Freid un Laabn,
ach, ihr aanzigs Kind kimmt nimmer ham.
S Herz voll Traurigkeit, voller Gram un Sorg
schläft dos Mütterle ben Ufn ei.
Traamt vo Weihnachtszeit un vergang‘ne Gahr,
wu ihr aanzigs Kind noch bei rer war.
Drüm, ihr Kinner un ihr Leit –
dos Gahr giet bald ze End mit seiner Weihnachtszeit.
Wu durch jeden Hüttel Frieden zieht un be gung un alt
e Weihnachtsliedel schallt.
Mir bringe heit vun unnern arzgebirgischen Gemüt
viel Lieder un Gedichte,
die unnern Weihnachtobnd beliebt.
Oh, härt gut zu un reicht eich de Hand –
mir halten trei ze Volk un Vaterland!

Ernst Zierold
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Historisches

Dachsanierung Kirche Wildenfels
Die Sanierung der Dacharbeiten,  

der Fassade und der Fenster  
an der Ev.-Lutherischen Kirche in Wildenfels

Es ist geschafft!

 

Unter dem Programm des Städtebaulichen Denkmalschutzes 
konnten die o. g. umfangreichen Sanierungsarbeiten an der 
Wildenfelser Stadtkirche durchgeführt werden.
In Zusammenarbeit mit der Gerüstbaufirma Rossol aus Wilkau-
Haßlau und der Dachdeckerfirma Jürgen & Christian Feld GbR 
aus Wilkau-Haßlau erfolgte der Startschuss für diese Baumaß-
nahme. Die beiderseitige neue Dacheindeckung, die dazu er-
forderlichen Dachklempnerarbeiten sowie die Erneuerung des 
Blitzschutzes wurden von der Dachdeckerfirma Feld durchge-
führt.
Die Außenfassade straßenseitig zur Poststraße erhielt von 
der Baufirma Otto Wolf aus Steinberg einen neuen Glattputz. 
Weitere Steinmetzarbeiten erfolgten durch die Firma Susan 
Tauscher Naturstein GmbH St. Egidien. So wurden die Zwi-
schenpfeiler und der Sockel verfugt bzw. ausgebessert. An den 
Kirchenfenstern sowie am Nebeneingang wurden die Sand-
steingewände saniert.
Durch die Bau- und Möbeltischlerei Thomas Schubert aus Wil-
denfels erhielten die vorhandenen Kirchenfenster einen neuen 
Farbanstrich einschließlich erforderlicher Vorarbeiten. 

Wenn auch das rechte hohe Buntglasfenster derzeit mit einer 
provisorischen Schutzvorrichtung versehen ist, so wird als letz-
te Sanierungsarbeit eine Schutzverglasung an der Außenseite 
angebracht.
Ein herzliches Dankeschön gebührt an dieser Stelle den ge-
nannten Firmen, die mit viel Liebe und in einer hohen Quali-
tät diese Sanierungsarbeiten an der Wildenfelser Stadtkirche 
durchgeführt haben. Einen besonderen Dank geht auch an 
den Stadtrat und die Stadtverwaltung Wildenfels sowie an die 
Mitarbeiter im Bereich Baupflege des Regionalkirchenamtes 
Chemnitz. Die Ev.-Luth. Kirchgemeinde und der Kirchenvor-
stand mit Pfarrer Stephan Richter sind sehr dankbar für das 
erreichte gute Ergebnis.
Nach dem Abschluss der Sanierungsarbeiten fand am 22. Ok-
tober 2016 ein Arbeitseinsatz in und um unsere Kirche mit viel 
fleißigen Helfern statt.

 

Dabei wurde auch der Wildwuchs an der gräflich-solmschen 
Gruft, welche auch zum Außenbereich der Kirche gehört, 
beseitigt. Wie im Foto ersichtlich, ist im Portal der Gruft das 
gräfliche Wappen mit aufsteigendem Löwen und der Rose, mit 
darüber befindlichem Harnisch zu sehen. Gleiches Wappen der 
Herrschaft befindet sich auch im Eingangsbereich (Schlosspor-
tal).
Über der Eingangstür der Gruft ist ein Schriftzug:

„Fürchte dich nicht, glaube nur!“
angebracht.

Mit den besten Grüßen für Sie alle

Ihr Jochen König aus Wildenfels
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Ärztlicher Notfalldienst

Notrufnummern
Polizei� 110
Feuerwehr/Rettungsdienst� 112
Einheitliche Rufnummer für den ärztlichen �  
Bereitschaftsdienst aller medizinischen Bereiche �  
unabhängig vom Wohn- und Aufenthaltsort� 116 117

Wann rufe ich welche 
Bereitschaftsnummer an?

Der ärztliche Bereitschaftsdienst ist außerhalb der regulä-
ren Sprechzeiten erreichbar, in der Regel in den Abend- und 
Nachtstunden, am Wochenende und an Feiertagen.
Bei schweren Unfällen und lebensbedrohlichen Notfällen 
muss der Notruf 112 gewählt werden.

Zahnärzte�

 

Samstag, Sonntag, Feiertag� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
Brückentag (Werktag)� 10.00 Uhr – 12.00 Uhr
19.11. 2016 – 20.11.2016 
Dr. med. Stefan Körner, Schneeberger Straße 49 c
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/617575
26.11.2016 – 27.11.2016 
Dipl.-Med. Karin Scharf, Sachsenplatz 1
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 0375/671159
03.12.2016 – 04.12.2016 
Dr. med. dent. Karl Braun & Dr. med. dent. Antje Gebhardt
Altenburger Str. 81, 08058 Zwickau, Tel. 037604/2223
10.12.2016 – 11.12.2016 
Dipl.-Stom. Petra Simon, Oberhaßlauer Straße 1
08112 Wilkau-Haßlau, Tel. 037603/2370

Apotheken
werktags		  18.30 Uhr – 8.00 Uhr
sonnabends	 08.00 Uhr – montags 08.00 Uhr
feiertags		  durchgehend 08.00 Uhr bis 08.00 Uhr �  
				    nächster Tag
18.11.2016 	 Muldental-Apotheke
			   Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
			   Tel. 037604/4800
19.11.2016 	 Löwen-Apotheke
			   Hauptmarkt 15 –17, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/213880
20.11.2016 	 Markt-Apotheke Oberplanitz
			   Mozartstr. 2, 08064 Zwickau
			   Tel. 0375/7929501
21.11.2016 	 Schwanen-Apotheke
			   Lothar-Streit-Str. 35, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2737279
22.11.2016 	 Schiller-Apotheke
			   Leipziger Straße 90, 08058 Zwickau
			   Tel. 0375/215160
23.11.2016 	 Apo–rot-Apotheke im Baikalzentrum
			   Marchlewskistr. 1, 08062 Zwickau
			   Tel. 0375/795110

24.11.2016 	 Apotheke Eckersbach
			   im Gesundheitszentrum, Scheffelstr. 46
			   08066 Zwickau, Tel. 0375/4400196

			   Mulden-Apotheke
			   Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/671137

25.11.2016 	 Schloss-Apotheke
			   Pestalozzistr. 27, 08062 Zwickau
			   Tel. 0375/783027

26.11.2016 	 Robert-Koch-Apotheke 
			   Äußere Plauensche Straße 26, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/291253
27.11.2016 	 Apotheke am Meistereck
			   Leipziger Str. 2 a, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2309060

			   Mulden-Apotheke
			   Rudolf-Breitscheid-Str. 2 a, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/671137

28.11.2016 	 Sonnen-Apotheke
			   Innere Zwickauer Str. 71, 08062 Zwickau
			   Tel. 0375/787156

29.11.2016 	 Hufeland-Apotheke
			   Max-Planck-Str. 18, 08066 Zwickau
			   Tel. 0375/430800
30.11.2016 	 Apotheke am Meistereck
			   Leipziger Str. 2 a, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2309060

			   Apotheke an der Muldentalklinik
			   Cainsdorfer Str. 25 a, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/6779760

01.12.2016 	 Mohren-Apotheke
			   Leipziger Straße 176, 08060 Zwickau
			   Tel. 0375/300250

			   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
			   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/3532456

02.12.2016 	 Linda-Apotheke in der Nordvorstadt
			   Daniela Hänel e. K., Schubertstraße 3
			   08058 Zwickau, Tel. 0375/4406901

03.12.2016 	 Sachsenring-Apotheke
			   Crimmitschauer Str. 74, 08058 Zwickau
			   Tel. 0375/212538

			   Stadt-Apotheke Kirchberg
			   Lengenfelder Str. 2, 08107 Kirchberg
			   Tel. 037602/66338

04.12.2016 	 Apotheke am Stadtwald
			   Karl-Keil-Str. 37, 08060 Zwickau
			   Tel. 0375/5609250

05.12.2016 	 Oberplanitzer Apotheke
			   Cainsdorfer Str. 2, 08064 Zwickau
			   Tel. 0375/785258

06.12.2016 	 Paulus-Apotheke
			   Marienthaler Str. 104, 08060 Zwickau
			   Tel. 0375/523722
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			   Apotheke zur Post
			   Auerbacher Str. 28, 08107 Kirchberg
			   Tel. 037602/7164
07.12.2016 	 Aktiv-Apotheke Neuplanitz
			   Marchlewskistraße 4, 08062 Zwickau
			   Tel. 0375/781103
08.12.2016 	 Guten-Tag-Apotheke – Zwickau Arcaden
			   Innere Plauensche Str. 14, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2714434
09.12.2016 	 Apotheke Eckersbach
			   Scheffestraße 44, 08066 Zwickau
			   Tel. 0275/474431
			   Mariannen-Apotheke
			   Thanhofer Straße 13, 08115 Lichtentanne
			   Tel. 0375/523932
10.12.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke
			   Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2001575
			   Mohren-Apotheke
			   Marktplatz 17, 08118 Hartenstein
			   Tel. 037605/6214
11.12.2016 	 Wilhelm-Busch-Apotheke
			   Magazinstraße 19, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/2001575
12.12.2016 	 Virchow-Apotheke
			   Karl-Keil-Str. 48/50, 08060 Zwickau
			   Tel. 0375/529557
13.12.2016 	 Vital-Apotheke
			   Marienthaler Str. 143, 08060 Zwickau
			   Tel. 0375/525152
			   Löwen-Apotheke, Karl-Marx-Straße 1 A
			   08134 Wildenfels OT Härtensdorf, Tel. 037603/8263
14.12.2016 	 Central-Apotheke
			   Bahnhofstr. 9, 08056 Zwickau
			   Tel. 0375/293020
			   Saxonia-Apotheke, Auerbacher Straße 71
			   08147 Crinitzberg / Bärenwalde
			   Tel. 037462/6490
15.12.2016 	 Paracelsus-Apotheke
			   Werdauer Str. 68, 08060 Zwickau
			   Tel. 0375/572796
			   Apotheke am Borberg
			   Borbergweg 1 b, 08107 Kirchberg
			   Tel. 037602/7156
16.12.2016 	 Muldental-Apotheke
			   Altenburger Str. 6, 08129 Mosel
			   Tel. 037604/4800
			   Bären-Apotheke Wilkau-Haßlau
			   Zwickauer Straße 37, 08112 Wilkau-Haßlau
			   Tel. 0375/3532456

Tierärztlicher  
Bereitschaftsdienst�  
für Groß- und Kleintiere
19.11.2016 – 25.11.2016 
Tierarzt Prell, Tel. 2836
26.11.2016 – 02.12.2016 
Dr. Rummer, Tel. 03772 28361 oder 0152 29178590

03.12.2016 – 09.12.2016 
Tierärztin Kultscher, Tel. 2836
10.12.2016 – 16.12.2016 
Tierärztin Wappler, Tel. 03772 28361 oder 0152 29178590
17.12.2016 – 23.12.2016 
Dr. Prell, Tel. 2836

DRK-Weihnachtsfeier
Bald nun ist Weihnachtszeit....

Wir laden Sie ganz herzlich zu un­
serer diesjährigen Weihnachts­
feier in die Mehrzweckhalle Wil­
denfels ein.
Wann: 23.11.2016
um: 14.30 Uhr

Dieses Jahr wird uns die Theater- und Tanzgruppe der Paul-
Flemming-Oberschule mit einem Weihnachtsprogramm er­
freuen.
Anschließend spielt der Posaunenchor Härtensdorf.
Für das leibliche Wohl ist wieder bestens gesorgt.
Also – fühlen Sie sich herzlich eingeladen, mit uns einen ge­
mütlichen Adventsnachmittag zu verbringen.
Gerne können Sie auch unseren Fahrdienst nutzen.
Anmeldung unter: Tel. 037603/8444
Ihr Team des DRK-Pflegedienstes Wildenfels

Redaktionsschlusstermine

Redaktionsschlusstermine  
für das „Wildenfelser Amtsblatt“

Redaktionsschluss:	   5. Dezember 2016
Auslieferung:	  	 16. Dezember 2016 
					     (letztes Amtsblatt 2016
Redaktionsschluss:	 28. Dezember 2016
Auslieferung:		  13. Januar 2017
Bitte geben Sie Ihre Beiträge (möglichst maschinen- 
geschrieben) im Rathaus (Zimmer 14 – Frau Müller oder im 
Sekretariat – Zimmer 1) oder per E-Mail: gewerbeamt@wil­
denfels.de ab.
Annoncen zur Veröffentlichung in unserem Amtsblatt kön­
nen Sie ebenfalls hier aufgeben.

Weihnachts- und Neujahrs- 
Glückwunsch-Anzeigen

Wie jedes Jahr können Sie Ihren Geschäftsfreunden und Be­
kannten zum Weihnachtsfest und Jahreswechsel Ihre Glück­
wünsche im Stadtanzeiger mitteilen.
Muster für die Gestaltung der Anzeige liegen in der 
Stadtverwaltung Wildenfels
Poststraße 26
08134 Wildenfels
aus.
Redaktionsschluss für Ihre Weihnachts- bzw. Neujahrsanzei­
ge ist 

Montag, der 5. Dezember 2016.
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